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'Bedarfsprüfungen 
vo.r der vergabe Jon Li.turungen und Leistungen

![gg Beschaffungen im Rahmän aL= r.nrr"ug- u-;J altasctrinenkonzeptos

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit schreiben vom 17.11.2010, hiereingegangen am 30.11.2010, übersandten sie mir.dieErgebnisse rhrer Bedarfsprüfungen rüi räiriüoäi;äg" und Maschinen:

r Kauf von g schmarspurtraktoren, voraussichfliche Kosten ca. 360.000 €(RPA-Nr. 1 41 t1 1 tasna),

' Kauf von 4 !.1kehrfräsen, voraussichtriche Kosten ca. 40.000 €(RPA-Nr. 1 41 t1 1 t4Ot1O),

' Kauf von 4 [1rffautoesen, voraussichtiche Kosten ca. 10.000 €(RPA-Nr. 1 41 t1 1 t41 t1o),

Die geltend gemachten Bedarfe entsprechen dem Fahrzeug- und Maschinenkonzept (Teilbe-reich Friedhöfe) und waren in dem Känzept bereits fur däs Jahr.2009 geplant. Aufgrund an-deruveitiger Prioritäten wurden sowohl Neu- als är.ntr.rt beschaffungen zeilich verscho-ben. I Ltüsr,..rJE;ür-lldltungen z€

Nach lhren Angaben mussten von den sieben vorhandenen schmalspurtrakioren bereits vieraußer Betrieb genommen werden und dienen.rr;ii ;;;'nocn als Ersatzteilträger. Dieverbleibenden dreiwären ebenfalls erneu.erungsbedürftig. sie verweisän o-i".u"rüglich aufdie z. T. hohen Wartungs_ und Reparaturkoste-n. 
-- "'v'

ln dem ersten Fahrzeug- und Maschinenkonzept von l ggg wurden sieben schmalspurtrakto-ren (mit entsprechenden Anschlussmöglichkeitän rüianu"u- t zusalzgeräte an Front undHeck) zugrunde gelegt' Diese ranüäüge werden neben Jer ailgern*in"n örünpfrege auf denFriedhöfen auch für die.wegepn"g" una oen winteidiensi eing"setzt. lm fortgeschriebenenKonzept von 2007 wurde oiä nnzänr iuf neun tiüi;"6";;eisterbereich einen) erhöht, umkünftig verstärkt Paralleleinsatze vonintersctriädticr'"" rrrutrrrö;;,-"#;rln"n.
Bei einer europaweiten Ausschreibung ist für das Vergabeverfahren ein Zeitraum von rd.acht Monaten einzukalkulieren. Bei so]chen sp"ii"ri"iä*gen ist außerdem mit rangen Lie-ferzeiten zu rechnen. Aufgrund J"r rängwierigän Bes;nuirngrr.iten muss nunmehr dasBedarfsprÜfungs- bzw' VJrgan"ueranien ein!eleitet weroen, damit die schmalspurtraktorenihn absehbarer zeilzur veiugung ti*l',"n. talt tnrer tur. Ärrr<unft erfolgt nach Auftragsver-gabe die Auslieferung bei soröh.,i rrht 

"ugen 
sukzessiv nach Fertigsterung.

BezÜglich der umkehdräsen venviesen sie auf die probleme bei abgeräumten Gräberflä-chen und erklärten dazu, dass Oie unäOenen Gräberftächen eingeebnet und eingesät wür-den' Die spätere Rasenmaho *aieluäoch aurgruno nr.Ärärg"nder Absackungen zeitauf-
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wändig und oftmals.mit schäden für die Mähwerke verbunden,. Aus diesem Grund wären bei['Jfff 'ää?:n:,ffi :n:iij; jiä'i#JF;::I?""'ää.;;;;;;;ü,-umoieseabse.

Die wildkrautbesen wurden in das Konzept aufgenommen, 
lrm die prasterbereiche zu bear-beiten; dies wurde in der v"rgrng"n;"it rit 

"nö",'n,riäiur,,'k"nrmaschtnen edÄoigt

'sowohl umkehrfräs.en als auch wildkrautbesen sind keine eigenständigen Fahrzeuge son-
:ruJ#"n 

ars Anbauseräte'an uo'Ä"lno'n.' d"iatäiä;";'ä:'ä:15ffi;ä3furtärtoren)

Aufgrund der von lhnen gemachten Angaben erkenne ich die geltend gemachten Bedarfe
;:.?l,i#::['J?',#,:$:*:[Ti.",.,fl.ä!;*:ifl::"iÄ?lfl'ri.";i"il"s ,ä:iinr,orung ,i.


